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- es Departements der Fulda.

38 ^ Stück.
Cassel den 19— September 18«8.

Bekanntmachung.
ES ist die Verfügung ergangen, .daß die Quittungen und Empfangscheine, welche die

Herrn General» Einnehmer des Distrikts Eassel über Gelder, die in ihre Lasse geliefert sind,
ausstellen, nicht anders gültig seyn sollen, als wenn solche, entweder was den Distrikt Cassel
anbetrifft, von mir, und was die Distrikte Höxter und Paderborn angeht, von den Herrn Un-
terprLfecten, oder von dem Herr» General»Seeretair der PrLfectur und de» Herrn Secretáis

 der Unterpräfecturen visirt worden sind. Da dieses Visa für alle Quittungen, welche seit dem
iten d. M. ausgestellt find, bey Strafe der Nichtigkeit berftlben, erforderlich ist, so wirb sol
che- hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht. Cassel am rte« September 180g.

Der Präfect des Fulda. Departement-.
Unterzeichnet: van Reimn»».

Edictalvoeladung.
 Demnach der Schullehrer Johann Jost Stuhlmann zu Sarnau, Canto« Caldern, vor einiger

Zeit mit Hinterlassung eines geringen Mobiliar-Vermögens, worüber er diSponirt, und ei
nes angeblich vor 20 Jahren sich entfernten Sohnes, Namens Wilhelm Stuhlmann, verstor
ben; als wird gedachtem Wilhelm Stuhlmann hiermit aufgegeben, binnen denen nächsten 8
Wochen a dato sich dahier beym König!. FriedenSge icht so gewiß einzufinden und der Pu
blication deS väterlichen letzten Willens in Lernn 0 Montag den arten November l. I. bey
zuwohnen, als widrigenfalls solcher ohne sein Beyfein eröffnet und über den Nachlaß nach
MaaSgabe der Gesetze verfügt werden soll waS Rechtens. Marburg am yten September igoi*

Röntgt, westphäl. äriedenegericht des Cantono Caldern. F. Hille.

Vorladungen der Gläubiger.
1) Sämtliche Gläubiger des Kaufmanns Wilhelm Salomon Finck zu Witzenhausen werben hier

 mit vorgeladen, in Termino den rzten November d. I. vor hiesigem Tribunal entw'der in
Person oder durch genugsam Bevollmächtigte zu erscheinen, ihre Forderungen sub pcena prx-
 clusi zu begründen, und sich auf den vorgelegt werden sollenden 8trtum malfe zu Bewürkung

 eines gütlichen Vergleichs zu erklären. Eschwege den roten August 1808.

Rörug!&gt; Iuftitz-Tribunal'allhLer. Schödde.
2) Kraft Auftrag- des Königl. Distrikts, Tribunals zu Cassel werden sämtliche Creditore»

 des hiesige« Kaufmanns Johann Friederich Fesecke hiermit öffentlich vorgeladen, in dem zum
 Versuch eines NachlaßvrrtragS auf den Freitag nach dem l4ten Trinitatis den rzten k. M.
September angesetzten Termin Morgens 10 Uhr vor hiesigem Friedensgerichte, entweder in
Person oder durch hmlänglichspeciaUter Bevollmächtigte so gewiß zu erscheinen, als sie indem
UnssthsrsamSfqll als dem Rachlastvertrage bepgetreten, angesehen werde« sollen, und nachher
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